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PRESSEINFORMATION – JUNI 2009 
 
Kurz notiert: Sommer in Kronach für Familien und Äs theten 
 
Mit Stolz trägt das oberfränkische Kronach den Beinamen Lucas-Cranach-Stadt. Als 
Geburtsort des bekannten Renaissancemalers werden in Kronach bis heute Kunst und 
Kultur groß geschrieben. Diesen Sommer wartet die Stadt gleich mit zwei Highlights auf. 
 
Kronach leuchtet: Ab dem 17. Juli versinkt die ober fränkische 
Stadt zehn Nächte lang in einem farbenprächtigen Li chtermeer 
Täglich um 21.30 Uhr ist es soweit. Vom 17. bis 26. Juli lassen kunstvolle 
Lichtinstallationen die Hausfassaden, Innenhöfe und kleinen Gassen der 
spätmittelalterlichen Altstadt um die Wette strahlen. Auch die unterirdischen Gänge der 
Festung Rosenberg verwandeln sich in einen Gang im Licht. Wer im Anschluss noch mehr 
Lust auf Kunst hat, kann während der langen Museumsnacht der Fränkischen Galerie am 
18. Juli Werke des Renaissancemalers Lucas Cranach d. Ä. bewundern. Die Zukunft von 
Licht und Design können Besucher bis Ende Oktober in einer Sonderausstellung auf der 
Festung betrachten. Wochenendgäste können in dem Vier-Sterne Boutiquehotel Pfarrhof 
inmitten der erleuchteten Altstadt übernachten und für drei Nächte den Preis von zwei 
zahlen. Die drei Übernachtungen im Doppelzimmer kosten 226 Euro pro Zimmer inklusive 
Frühstück. Zu buchen ist diese Pauschale direkt über das Hotel Pfarrhof, Telefon 
 0 92 61 - 50 45 90. Weitere Informationen gibt es direkt beim Tourismus- und 
Veranstaltungsbüro der Lucas Cranach-Stadt Kronach, Telefon 0 92 61 - 97 236 oder 
www.kronach.de. 
 
Traumgold, Monstermaler und Küchengeheimnisse: Kron ach 
bietet diesen Sommer gleich drei Führungen auf eine n Streich 
War rülpsen am Tisch zu Zeiten Lucas Cranach d. Ä. bereits tabu? Mit welchem Material 
und welchem Werkzeug arbeitete der berühmteste Sohn der Stadt, Lucas Cranach d. Ä., 
neben Pinsel und Farbe? Und in welcher Form kann man Gold essen? Ab sofort können 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren jeden Freitag an einer erlebnispädagogischen Führung 
auf der Festung Rosenberg teilnehmen und in der Museumswerkstatt zu kleinen Künstlern 
werden. Das neue Familienangebot der Stadt beinhaltet im Wechsel die drei Führungen 
Küche, Duft und Heimlichkeit, Monstermaler und Traumgold. Die Erlebnistouren finden bis 
Oktober jeweils freitags von 15 bis 17 Uhr zu einem Preis von drei Euro pro Person 
beziehungsweise zehn Euro pro Familienkarte statt. Weitere Informationen gibt es beim 
Tourismus- und Veranstaltungsbetrieb der Stadt Kronach, Telefon 0 92 61 - 97 236 oder 
unter www.kronach.de. 
 
Kontaktadresse:      Pressekontakt: 
Tourismus- und Veranstaltungsbetrieb   segara Kommunikation 
der Stadt Kronach     Tabea Freitag 
Marktplatz 5      Harmatinger Straße 2 
D-96317 Kronach      D-81377 München 
Telefon +49 (0) 92 61 -  97 236    Telefon +49 (0) 89 – 552 797 60 
touristinfo@stadt-kronach.de    tabea.freitag@segara.de  
www.kronach.de      www.segara.de 


